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Rampenverkauf
laufend Aktionen

Hauslieferdienst
direkt in Ihren Keller

Vinothek
mit Weinen aus aller Welt!

8342 Wernetshausen

Tel. 044 937 30 59 Fax 044 93740 58
Automat 044 937 15 58 www.kindlidrink.ch

Öffnungszeiten

Mo – Fr 08.00–12.00 Uhr / 13.00–18.00 Uhr
Samstag 08.00–12.00 Uhr

Pneuhaus Schaufelberger AG
Fabrikstrasse 3 · 8340 Hinwil

Tel. 044 937 43 91 · Fax 044 937 43 79
www.pneuschaufelberger.ch

Mit Sicherheit, 
das Pneuhaus mit den

vernünftigen Preisen !

Öffnungszeiten:
Sa 8.00 –12.00 Uhr
Mo – Fr 8.00 –12.00 Uhr

13.30 –18.30 Uhr

In Top moderner Werkstatt
� Pneus für: LKW, PW, Landwirtschaftsmaschinen,

Motorräder, LKW-Neugummierungen
� Alu- + Stahlfelgen
� Radwaschmaschine
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Clubvorstand  2017

Präsident Daniel Burkhard P. 044 520 56 54
 Rigistrasse 18 N. 078 847 84 00
 8340 Hinwil
 d.burkhard@ba-ag.ch

Kassier Pius Häfl iger P. 044 937 34 00
 Walderstrasse 41b N.  079 849 89 44
 8340 Hinwil
 py.haefl iger@gmx.ch

Leitung Administration Sabrina Winteler N. 079 234 25 24
 Stationsstrasse 58
 8606 Nänikon
 sabrina.winteler@bluewin.ch

Leitung Alpin Eveline Häfl iger N. 079 415 44 39
 Neuhaus C2 
 8753 Mollis/GL
 evi85@bluewin.ch

Leitung Ski-Touren vakant

Leitung Senioren Heidi Gysin P. 044 937 15 66
 Wihaldenstrasse 7
 8340 Hinwil
 heigys@bluewin.ch

Clubadresse Ski-Club Hinwil
 Postfach 353
 8340 Hinwil

E-Mail info@skiclub-hinwil.ch

Homepage www.skiclub-hinwil.ch
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ferag…
Unternehmen für Förder- und Verarbeitungssysteme

Ferag AG

Zürichstrasse 74

CH-8340 Hinwil

Telefon +41 44 938 60 00

Fax +41 44 938 60 60

info@ferag.com

www.ferag.com

Engagement, Teamgeist, Fairplay. Ein gutes Team 

ist mehr als eine Gruppe von Einzelkämpfern. Match-

entscheidend ist fast immer die Fähigkeit einer Mann-

schaft zum Zusammenspiel. Dies erfordert von jedem 

einzelnen Mitspieler, sich mit ganzer Kraft für das 

gemeinsame Ziel einzusetzen. Für uns als weltweit 

tätiges Unternehmen für Förder- und Verarbeitungs-

systeme gelten die gleichen Spielregeln. Gemein-

same Leistungen führen zum gemeinsamen Erfolg. 

Wir wünschen allen Mitgliedern des SKI-CLUB 

HINWIL viel Spass.
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Vorwort

Liebe Vereinskameradinnen und Vereinskameraden

Nachdem schon im letzten Winter massi-
ver Schneemangel herrschte, wurde es in 
diesem Winter noch extremer. Die erste 
gössere Schneemenge kam genau nach 
den Weihnachtsferien. Einmal mehr konn-
te deshalb während den Weihnachts- und 
Neujahrsferien fast nur auf Kunstschnee 
gefahren werden. Der Schneemangel hielt 
während der ganzen Saison an. Dann ganz 
zum Schluss, wie um die Skifahrer zu ne-
cken gab es just nach der Saison eine 
rechte Ladung Schnee. Leider zu spät.

Jetzt heisst es Freiwillige vor. Nach dem 
zur letzten GV Christian Eberle als Touren-

chef zurückgetreten ist, werden sich wie 
bereits im letzten Newsletter bekannt ge-
geben Sabrina Winteler (Leitung Adminis-
tration) und Evi Häfl iger (Leitung Alpin) 
nicht mehr weiter zur Verfügung stellen. 
Schade und vielen Dank für die vorzügli-
che Arbeit.

Christa Egli hat bis anhin mit Bravour das 
Skiweekend organisiert. Leider wird Sie 
dafür keine Zeit mehr haben, da Sie eine 
neue Käserei baut. Hier wird also ebenfalls 
eine Nachfolge gesucht.

Bis jetzt konnte noch für keine Position 
eine Nachfolge gefunden werden. Ein Ver-
ein lebt aber vom Einsatz Freiwilliger!

All denjenigen, die sich für den Verein ein-
setzen, möchte ich hiermit meinen Dank 
aussprechen.

Ich wünsche allen einen schönen Sommer. 

 Daniel Burkhard
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Heuweidlistrasse 15 • 8340 Hinwil • Tel. 076 320 68 44 • www.stall-hinwil.ch

• Znüni

• Mittagessen

• Sonntagsbrunch

• Kinderfeste

• Spezielle Anlässe

• Vereine

• Tierpark

Täglich
 08.00 — 14.00 Uhr
 17.00 — 21.00 Uhr 

 

Gossauerstrasse 4, 8340 Hinwil
044 938 10 69, 079 627 26 26
hairshop-denise@bluewin.ch

denise
HAIRSHOP
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 Mitglieder – Gedenken – Geburtstage

Mitgliederbestand per 31. Mai 2017 Senioren 81
 Freimitglieder 35
 Junioren 2
 Passivmitglieder   26
 Gönner 19
 Total 163

In stillem Gedenken
Tief traurig mussten wir von zwei langjährigen Mitgliedern Abschied nehmen.
Wir bitten, die verstorbenen Mitglieder in guter Erinnerung zu behalten.

Fritz Hotz  verstorben am 11. Mai 2017
Hubi Rüegg verstorben am 9. April 2017

Geburtstage 1. Dezember 2016 – 31. Mai 2017
Der Ski-Club gratuliert ganz herzlich folgenden Mitgliedern zum «runden» Geburtstag 
und wünscht ihnen alles Gute für die Zukunft.

Brigitte Bodmer 75 Jahre
Max Brunner 75 Jahre
Ruedi Kamm 75 Jahre
Richard Pfi ffner 75 Jahre
Marianne Wälchli 80 Jahre

Nachruf
Unseren älteren Clubmitgliedern war 
«Hubi» ein Begriff und ein guter Freund, 
der allen in bester Erinnerung bleiben wird. 
Im Jahr 1949 trat er als aktiver Sportler in 
den Skiclub ein. Nun mussten wir Abschied 
nehmen von einem fröhlichen, aufgestell-
ten Sportkameraden, mit dem es immer 
viel zu lachen gab.

Unser Club profi tierte aber auch von einer 
andere Seite von Hubi. So war er ein Orga-
nisationstalent und ein fl eissiger Schaffer, 
dem nichts zu viel war, wenn Hilfe ge-

braucht wurde. Viele Anlässe trugen seine 
Handschrift. Der Höhepunkt bildete sicher 
1981 das 50-jährige Jubiläum des Ski-Club 
Hinwil. Als OK-Präsident half er mit, ein 
gelungenes Fest zu organisieren, zu dem 
auch eine Festschrift gehörte. Auch in 
unserem Clubheft «Schneesturm» durften 
wir in der Rubrik «Lasst hören aus alten 
Zeiten» immer wieder über seine Geschich-
ten schmunzeln. Auch wenn man sich in 
den letzten Jahren nicht mehr so oft traf, 
die guten Erinnerungen bleiben. 
  Heidi Gysin
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ZURICH, Generalagentur Florian Bolt
Alte Zihlstrasse 4a
8340 Hinwil 
Telefon 044 938 30 60

Ihre Kundenberater:
David Rüegg

Michael Egli

Zurich ganz nach 
deinem Style!

Informieren 
Sie sich jetzt! 
044 938 30 60

   
 

  Winhil GmbH - Buchhaltung & KMU-Support 
  Patrick Inglin 
  Im Tobel 4,  8340 Hadlikon 
  info@winhil.ch / www.winhil.ch 
  +41 79 235 60 57 

 
 Buchhaltung 
 KMU-Support 
 Firmengründung 
 Steuererklärung  

(auch für Privatpersonen) 
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Rückblick Alpin Winter 2016 / 2017

Ich kann leider nicht viel über die vergan-
gene Wintersaison berichten. Es konnten 
nur zwei Skiexpress durchgeführt werden, 
davon einer mit einem Privatauto.

Am 21. Januar 2017 fuhren wir mit 13 Per-
sonen ins Toggenburg, wo wir eigentlich 
mehr Schnee erwartet hätten. Es gab gute 
Abschnitte, aber eben auch schlechte Pas-
sagen (insbesondere dort wo der Wind 
heftig blies). Die Sonne strahlte den gan-
zen Tag vom Himmel.

Ende Februar gingen wir zu dritt ins Par-
senn-Gebiet – ebenfalls bei blauem Him-
mel. Besten Dank an die Firma Waespi für 
die grosse Flexibilität!

Am 10. Januar 2017 besuchte uns wieder-
um die Helvetia-Versicherung (Bilder dazu 
siehe im Beitrag Skifi t 2017).

Denkanstoss:
Wir sind doch ein Skiclub?! Wieso stösst 
ein Tag gemeinsames Skifahren auf ein so 
geringes Interesse? Ist so etwas gar nicht 
mehr erwünscht?

Zum Schluss noch dies:
Wie euch im April per Mail bereits mit-
geteilt wurde, werde ich an der GV im 
Herbst nicht mehr zur Wiederwahl an-
treten. Seit Ende 2009 hatte ich dieses 
Amt inne, viele Anlässe organisiert und 
koordiniert. 

Herzlichen Dank für euer Vertrauen!

 Eveline Häfl iger
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Ski-Weekend Obersaxen

Es ist Samstagmorgen, den 7. Januar um 
06.05 Uhr. Aus meinem Wecker ertönt Ra-
dio Zürisee, es fällt mir leicht aufzustehen, 
geht es doch ins Skiweekend nach Ober-
saxen. Am Vorabend schaue ich im Inter-
net noch den Pistenbericht auf der Home-
page. Man verspricht mir, dass sieben von 
siebzehn Pisten geöffnet und in bestem 
Zustand sind. Ich erinnere mich dabei 
noch an den letzten Skiexpress in Ober-
saxen. Zusammen mit meinen beiden 
Jungs fuhren wir den ganzen Tag auf der 
Piste Vella. So gesehen, reicht uns diese 
eine Piste völlig, ich freue mich riesig. Der 
Wetterbericht verspricht für heute viel 
Sonne bei minus 14 Grad, brrrrr. Thermo-
shirt folgt auf aktive Unterwäsche, darü-
ber das Gilet vom Skiclub und am Schluss 
die Skijacke. Das müsste mich so eigentlich 
genügend wärmen. Vielleicht noch eine 
Sturmhaube unter den Skihelm? Wieso 
nicht.

Ich erwarte Armin um sieben Uhr. Meine 
sieben Sachen sind gepackt und zehn Mi-
nuten zu früh fährt ein Auto vor das Haus. 
Fünf Minuten vor der Zeit ist das höchste 
Mass an Pünktlichkeit, denke ich und das 
ist nicht Armins Auto. Trotzdem eile ich 
aus dem Haus und erst neben dem Auto 
stehend bemerke ich, dass Robi Juhasz 
und Armin zusammen im Auto sitzen. Wir 
packen meine Sachen ins Auto und fahren 
los. Jetzt wird mir erklärt, wer und wieso 
nicht nach Obersaxen fährt und wir disku-
tieren während der ruhigen Fahrt noch 
kurz, nebst allem anderen, ob es am ge-
wählten Datum liegen könnte. Nein, es ist 
nicht das Datum.

Im Wädenswilerhaus angekommen, er-
warten uns Christa, Simon und Pius, wel-
che bereits am Vorabend angereist sind. 
In der Küche begrüssen wir unsere Haus-
eltern Brigitte und Bruno. Wir setzen uns 
an den reich gedeckten Frühstückstisch. 
So viele Käsesorten auf einmal sehe ich 
sonst nur hinter dem Ladentisch. Wir 
tafeln wie Gott in Frankreich, dazu noch 
Simons Fleischkäse und zum Schluss ein 
Müesli, um das Ganze abzurunden. Kurz 
vor neun Uhr läuft der Sessellift hinter un-
serem Haus an und für uns wird es Zeit 
die Skier anzuschnallen. Armin erzählt, 
dass sein Sohn Ramon noch auf dem Weg 
sei und wir uns später treffen werden. Zu 
viert gehen wir auf die Piste nach Vella 
und hoffen insgeheim noch auf den ver-
sprochenen Sonnenschein. Es ist «über-
schiinig», etwas kühl um die Ohren und so 
ist um halb elf Uhr eine erste Pause fällig. 
Kaum sind die bestellten Getränke auf 
dem Tisch, erspäht Pius die ersehnten 
Sonnenstrahlen auf der Piste. Wir schlür-
fen in Ruhe unsere Getränke und dann, 
Achtung fertig los! 

Die nächsten neunzig Minuten machen wir 
unserem Club alle Ehre. Mit breitem Grin-
sen geht’s die Piste in hohem Tempo run-
ter und vergnügt wieder hinauf. Unsere 
Stimmung ist hervorragend, meine Ober-
schenkel beginnen zu brennen und ver-
gnügt stimme ich zum Mittagessen ein. Zu 
viert fi nden wir im Hotel Pellas gerade 
noch an einem Tisch Platz, während sich 
draussen die Sonne wieder verabschiedet. 
So zieht sich unser Essen etwas in die Län-
ge und danach treffen wir uns zum ge-
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Ski-Weekend Obersaxen

meinsamen Pistenbericht im Kartitscha 
mit unseren drei verlorenen Söhnen Robi, 
Armin und Ramon. Zurück im Wädenswi-
lerhaus werden wir von Doris und ihren 
beiden Kindern begrüsst und beziehen 
danach unsere Zimmer und Betten. Kurz 
vor dem Nachtessen verwöhnt uns noch 
Pius mit den Früchten seiner täglichen Ar-
beit. Ja, Zweifel Chips VOR dem Nachtes-
sen. Spaghetti mit zweierlei Saucen er-
warten uns nun, während sich alle zehn 
Personen gemeinsam an einen Tisch set-
zen. Die Menge der dargereichten Speisen 
erscheint mir ausreichend, um meinen 
Tagesbedarf an Kalorien zu decken. Naja, 
vielleicht hat der eine oder andere gar sei-
nen Bedarf etwas überschätzt, was solls! 
Zum Verdauen hetzen nun die Einen um 
den Pingpong-Tisch, während die Andern 
in der Ruhe die Kraft suchen. Gemeinsam 
geht’s aber dann im späteren Abend nach 
draussen. Ramon und Simon liefern sich 
mit Lukas und Sabrina eine Schneeball-
schlacht während andere mit einer «Krum-
men» im Mund den Himmel betrachten. 
Nun wird’s für die Kinder Zeit zum Schla-
fengehen und die Erwachsenen widmen 

sich beim Bier am Stammtisch dem aktuel-
len Zeitgeschehen. Manch einer unter-
drückt nun ein erstes Gähnen, während 
Pius bemerkt, dass zur vorgerückten Stun-
de ein Varieté seiner Pommes Chips vor-
züglich zum Bier passen würde. Käse 
schliesst den Magen, meint nun Christa 
und was soll ich sagen, natürlich hat Chris-
ta recht! Darf es ein Stück vom rezenten 
sein? Oder doch eher einen Weichkäse? 
Alles Gähnen ist verschwunden, während 
wir bis zum Schlafengehen die darge-
reichten Köstlichkeiten geniessen.

Am Sonntagmorgen, gegen acht Uhr, ver-
sammeln wir uns wieder zum Frühstück. 
Armin verdankt Christa Egli das Organi-
sieren des Wochenendes mit blumigen 
Worten und sehr gerne bezahlen wir im 
Anschluss die wenigen Franken fürs Über-
nachten. Die Sportfraktion schnallt sich 
nun die Skier nochmals an die Füsse, wäh-
rend die Bierfraktion mit Muskelkater nach 
Hause fährt. Wir sind uns einig, dass uns 
der Weg im 2018 wieder nach Obersaxen 
führen soll. Bis dann!
 René Feldmann
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HOTEL GASTHOF HIRSCHEN

HINWIL365 Tage geöffnet von 7 – 24 Uhr

Ömer und Jasmine Yalcin-Huber

Zürichstrasse 2 Telefon 044 938 90 50
8340 Hinwil www.hirschenhinwil.ch

Meine Leidenschaft.    Meine Bank.

Was immer man tut: Herausragende 

Leistungen setzen Leidenschaft vo-

raus. Unsere Passion gilt der enga-

gierten Betreuung unserer Kunden 

in allen finanziellen Angelegeheiten. 

Was dürfen wir für Sie tun?

www.zrb.clientis.ch



15   Schneesturm Nr. 70

 
 
 
 
 
 
 
 

 



16   Schneesturm Nr. 70

Jahresbericht Skitouren 2016 / 2017

Nachdem Christian Eberle an der letzten 
GV als Tourenchef zurückgetreten ist, üb-
ten wir Tourenfahrer in diesem Winter die 
Selbstorganisation. Die Tourenleiter haben 
die Touren gemäss Programm durchge-
führt oder eine den Verhältnissen ange-
passte Alternative angeboten – was in 
diesem Winter öf ters nötig war. Peter 
Börlin hat sich um die Eingabe des Club-
tourenwettbewerbes und die Entschädi-
gung der Tourenleiter gekümmert und ich 
schreibe hier den Jahresbericht in Kurzfas-
sung und lagere und warte das Touren-
material. 

Ist einmal das Tourenprogramm erstellt 
«läuft es wie geschmiert», dennoch: wir 
sollten wieder einen Tourenchef haben, 
der das Tourenwesen leitet und koordi-
niert sowie die Interessen der Tourenfah-
rer im Vorstand vertritt.

Trotz des schwierigen Winters, konnten 
doch einige Touren durchgeführt werden 
und es gab durchaus schöne Erlebnisse. 
Allen, die in irgendeiner Form zum Gelin-
gen der Saison beigetragen haben, sei 
hier herzlich gedankt.

Folgende Touren haben stattgefunden
11.12.2016 Break-in-Tour Schnebelhorn, ohne Ski (Leitung Orlando Canonica)
27.12.2016 Guezli-Tour Gräppelensee, ohne Ski (Leitung Susanne Krebs Flepp)
15.01.2017 Regelstein (Leitung Giorgio Scacchi)
22.01.2017 Hurst, Tourenfahrertag ZSV (Leitung Christian Eberle)
29.01.2017 Dürrspitz, anstelle Gulme (Leitung Orlando Canonica)
05.02.2017 Speer, anstelle Federispitz (Leitung Adrian Frey)
12.-17.2.2017 Tourenwoche Tannheimertal, Tirol (Leitung K. Stadler, J. Eberle)
26.03.2017 Gorihorn, anstelle Schafwies (Leitung Susanne Krebs Flepp)
09.04.2017 Prodchamm (Leitung Jürg Eberle)
23.04.2017 Leist (Leitung Christian Eberle)
21.05.2017 Chli Bielenhorn (Leitung Susanne Krebs Flepp)

Folgende Touren sind ausgefallen:
08.12.2016 Gamsalp (Jürg Eberle)
26.02.2017 Tällihorn (Tonin Casaulta)
05.03.2017 Fanellhorn (Adrian Canonica)
07.05.2017 Jörihorn (Giorgio Scacchi)
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Jahresbericht Skitouren 2016 / 2017

Bericht der Geniesser-Tourenwoche 
Tannheimertal

Die diesjährige Tourenwoche war geprägt 
vom ausgezeichneten Hotel, den leichten 
Touren, den wechselnden Schneeverhält-
nissen auf kleinstem Raum und dem bes-
ten Wetter, das man sich wünschen kann.
Das Ruhehotel Rehbach liegt etwa 2.5 km 
ausserhalb des Dorfes Schattwald an ei-
nem ausgesprochen sonnigen Platz. Es bie-
tet geräumige Zimmer, ein reichhaltiges 
Frühstück, ausgezeichnete und abwechs-
lugsreiche Nachtessen, eine einladende 
Sonnenterrasse für Kaffee und Kuchen 
oder einem kühlen Bier nach der Tour und 
ein schönes Wellnessangebot. Es stimmte 
einfach alles.

Die Touren in diesem Gebiet sind kurz und 
leicht, wenn man sie mit den Bahnen ver-
kürzt, was wir natürlich gerne taten. Man-
che meinten aber, diese Hügel seien doch 
etwas zu fl ach! Unsere Aufstiege waren 
zwischen 500 und 700 Höhenmeter, die 
Abfahrten dafür etwas ausgiebiger. Wir be-

stiegen unbekannte Gipfel mit fremd klin-
genden Namen: Kühgundkopf, Schönkah-
ler, Wertacher Hörnle und Krinnenspitze, 
alle zwischen 1688 und 2000 m.ü.M. Und 
immer war die Aussicht auf die Tiroler 
Berge einerseits und andererseits hinaus 
ins fl ache Deutschland eine beeindrucken-
de Kulisse.

Der Schnee – in diesem Winter ein leidiges 
Thema – war vielfältig: in Schattenhängen 
lag wenig, aber noch bester Pulverschnee, 
ein paar Meter daneben frühligshafter Sulz 
und natürlich gab es auch Graspassagen. 
Trotzdem waren es überraschend gute Ver-
hältnisse.

Zuletzt zum Wetter: 4 Tage sahen wir nur 
Sonne, Donnerstagnacht kippte das Wet -
ter und ein überaus nasser Schneefall 
setzte ein. Am Freitagmorgen erschien kein 
Mensch in den Skikleidern zum Frühstück, 
da musste auch der Bergführer einer ver-
frühten Heimfahrt zustimmen!

Giorgio Scacchi
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 Jahresbericht Skitouren 2016 / 2017

Impressionen einiger Skitouren

Guetzlitour
Man freut sich auf die mitgebrachten
Süssigkeiten, aber Schnee wäre uns 
eindeutig lieber! (Foto Eva Hinnen)

Auf dem Speer-Gipfel 
bei eingetrübter Sicht …

… und auf der anspruchs- 
vollen Abfahrt im steilen 
Gelände (Fotos Adrian Frey)
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Jahresbericht Skitouren 2016 / 2017

Traumhafte Frühlings-Verhältnisse bei Aufstieg und Abfahrt am Gorihorn 
(Fotos Susanne Krebs Flepp)

Im Aufstieg zu den
«Kamelen» am 
Chli Bielenhorn
(Foto Giorgio Scacchi)
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Besuchen Sie uns auf www.zkb.ch

Wir wünschen 
Ihnen viel  
Vergnügen.
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Rückblick Senioren

Wenn ich auf unserem Programm sehe, 
was wir das letzte halbe Jahr alles unter-
nommen haben, bin ich wirklich über-
rascht. Wie vielfältig waren doch unsere 
Anlässe. Wanderungen, Besichtigungen, 
wir haben Neues gefunden und Altes wie-
derentdeckt. Vor allem aber haben wir die 
Kameradschaft gepfl egt und zusammen 
gemütliche Stunden erlebt. Allen, die dazu 
beigetragen haben, vielen herzlichen Dank. 
Nur dank euch funktioniert unsere Sektion 
nun seit 18 Jahren mit (fast) keinen Er-
müdungserscheinungen. Die paar wenigen 
sind auch eher altersbedingt und liegen 
nicht an mangelnder Fantasie. Aber vor-
läufi g machen die gemeinsamen Unter-
nehmungen noch Spass und auch unser 
Programm für das nächste Halbjahr ist zu-
sammengestellt. Auch diesmal wieder viel-
fältig, interessant und abwechslungsreich. 
Einfach wieder etwas, um sich darauf zu 
freuen.

Gerne verweise ich auf unsere detaillierte 
Ausschreibung im vorliegenden Schnee-
sturm.

16. November 2016 
Umweltarena Spreitenbach
Anlassleiterin: Heidi Gysin

11 Teilnehmer. Der Anlass konnte – bedingt 
durch die Öffnungszeiten – leider nicht am 
ausgeschriebenen Dienstag durchgeführt 
werden. Es werden viele interssante Infor-
mationen an interaktiven Stationen vermit-
telt. Der Besuch hat sich gelohnt und macht 
in einer Gruppe viel Spass.

Bericht Karl Heberle
Mit dem «Nüni-Pass» starten wir mit der 
S-Bahn ab Hinwil über Altstetten nach 
Spreitenbach. Wir, das sind 11 Seniorinnen 
und Senioren, die an diesem regnerischen 
Morgen der Organisatorin Heidi Gysin in 
die Umweltarena folgten. Bald standen wir 
vor dem futuristisch anmutenden Gebäude 
der Umwelt-Arena in Spreitenbach. Alle 
waren gespannt, welche Antworten und 
Tipps wir zu Fragen zum Thema «Nachhal-
tigkeit im Alltag» und «Energie und Um-
welt» in den nächsten Stunden erfahren 
werden… 

Die verschiedenen Bereiche der Umwelt-
Arena weisen auf, welche Auswirkungen 
das tägliche Verhalten auf die Umwelt hat. 
Wie schont man Ressourcen durch nachhal-
tigen Konsum? Welche Technologien helfen 
beim Energie-Sparen im Alltag? Warum ist 
es wichtig, den anfallenden Abfall zu tren-
nen? Im Weiteren wird uns eindrücklich 
veranschaulicht, wie aus Biomasse Sonnen-
licht oder Windenergie gewonnen wird und 
wie sich diese im Alltag nutzen lässt! Viele 
namhafte Schweizer Unternehmen enga-
gieren sich in dieser eindrücklichen Aus-
stellung und zeigen uns auf, wie und wo 
wir dazu beitragen können, den Planeten 
Erde nachhaltig zu schonen. Es wurde uns 
auch eindrücklich aufgezeigt, wie viel Ener-
gie es braucht, Strom für nur eine Tasse 
Kaffee zu erzeugen (der Verfasser dieses 
Berichtes musste dafür auf einem Fahrrad 
sein ganzes Leistungspotential einsetzen). 
Ein Höhepunkt war auch das «Ausprobie-
ren» von elektrisch unterstützten Fortbe-
wegungsmitteln wie E-Bikes, Segways etc.! 
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 Ueli & Renate Bräker-Kohler

Dürntnerstrasse 4

Tel. 044 977 22 22 info@freihof-hinwil.ch

Fax 044 977 22 23 www.freihof-hinwil.ch

.ch

Der Freihof

 ist 

Leidenschaft!

Öffnungszeiten 

Oktober bis März: Dienstag bis Samstag  8 bis 24 Uhr

April bis September: Montag bis Freitag  8 bis 24 Uhr

Spritzwerk für Auto
Unfallreparaturen  
und
Occasionsfahrzeuge
Abhol- und
Lieferservice
Ersatzfahrzeuge

Studbachstr.19 · Tel./Fax 044 937 25 22 · ottikrummi@bluewin.ch

HÜRLIMANN AG
HOLZBAU

HINWIL
Steigbreitestrasse 10
Telefon 044 937 28 49
Telefax 044 937 40 91
www.huerlimann-holzbau.ch
info@huerlimann-holzbau.ch

Zimmerei

Treppenbau

Innenausbau

Gebäudedaten
digitalisieren

www.plattenbearbeitung.ch
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Rückblick Senioren

Ein weiteres Highlight war die Energie-
Rutschbahn die «spielerisch» die Herstel-
lung von Strom demonstriert (auch für 
ältere Kinder!).

Der Besuch dieser tollen und lehrreichen 
Ausstellung sollte jedoch von möglichst 
vielen Menschen (nicht nur Senioren-/in-
nen) der jüngeren Generationen (Schüler, 
junge Erwachsene etc.) besucht werden, 
geht es hier doch vor allem um zukunfts-
trächtige Technologien für die Erhaltung 
unserer Erde.

1. Dezember 2016
Zoo Zürich mit Führung
Anlassleiterin: Marianne Wälchli

11 Teilnehmer. Am Vormittag gute, interes-
sante Führung bei schönstem Wetter. Nach 
dem gemeinsamen Mittagessen Besuch 
des neuen Elefanten-Hauses und «nachli 
Umeluege». Anschliessend gemeinsam auf 
dem «Wienachtsmärt» beim Bel levue einen 
Glühwein und anschliessend individuelle 
Programmgestaltung.

15. Dezember 2016
Jahresschluss-Wanderung Chopfholz
Anlassleiterinnen: Marianne Diener / 
Heidi Gysin

27 Teilnehmer. Mit dem Bus nach Girenbad, 
knapp über die Nebelgrenze. Anschliessend 
leichte Wanderung oder mit dem Auto di-
rekt in die Besenbeiz Chopfholz und Apéro 
an der Sonne. Feines Racelette in gemütli-
cher Runde und zu Fuss im Nebel wieder 
zurück ins Dorf.

12. Januar 2017
Fondue-Plausch
Anlassleiter: Walter Bodmer

20 Senioren-Skiclüber waren mit Walter 
Bodmer unterwegs nach Illnau. Nach ei-
nem kurzen Rundgang um den Dorfkern 
landeten wir bei unserem «Zwischenziel» 
und einem süssen Apéro in der Schoggi-
fabrik Pfi ster. Noch ein kurzer Spaziergang 
entlang der Kempt und es ging wieder 
aufwärts Richtung Gasthof Löwen in Ober-
Illnau, wo für uns ein Fondue bereit stand. 
Ein gemütlicher Abend, bei dem einzig die 
Entscheidung Fondue mit oder ohne Knob-
lauch die Gruppe teilte.

24. Januar 2017
Winterwanderung Braunwald
Anlassleiter: Giorgio Scacchi

Unten grau, oben blau. Mit dieser Wetter-
vorhersage vor Augen, machten sich 11 
Skiclübler auf den Weg Richtung «oben 
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Sport Trend Shop  |  Heuweidli  |  8340 Hinwil  | Tel. 044 938 38 40  |  sport-trend-shop.ch

Je
tzt
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: 
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ki 

im
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S!

«Ab sofort  
kaufe ich meine 
Stöckli-Ski im  
Sport Trend Shop 
in Hinwil!»
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Rückblick Senioren

blau» in Braunwald. Und wen wundert es, 
genau so hat es Giorgio für uns gerichtet! 
Ob ihm dabei Petrus geholfen hat, oder ob 
es doch der Fridolin war, hat am Resultat 
nichts geändert. Es war ein wunderschöner 
Tag. Genau so hatten wir es uns auch vor-
gestellt. Viel Sonne, viel Schnee, gut ge-
spurte Wege zum Laufen, eine Bilderbuch-
landschaft und zum Zmittag einen Teller 
voll Ziger-Hörnli (oder sonst etwas Feines). 
So zufrieden, war auf dem Heimweg auch 
das Wiedereintauchen unter die Nebel-
grenze etwas leichter zu ertragen. Ein su-
per Tag!

9. Februar 2017
Winterwanderung Bannholz
Anlassleiterin: Marianne Diener

Auch wenn eigentlich allen klar war, dass 
es nicht über den zähen Hochnebel reichen 
würde, liessen sich 14 Unentwegte nicht 
beirren und machten sich auf den Weg 
nach Wald. Beim Hallenbad teilte sich die 
Gruppe. Wer keine Lust hatte auf den Auf-
stieg Richtung Faltigberg kehrte zum Start-
kaffee im Voland ein und nahm das Post-
auto, die Sportlicheren liefen. Ab Faltigberg 
ging es dann gemeinsam zum Mittagessen 
ins Restaurant Bannholz. Nach einem fei-
nen und gemütlichen Essen marschierte 
die ganze Gruppe über Laupen zurück an 
den Ausgangspunkt in Wald. Ein wirklich 
zufriedener Tag – gerne wieder!
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Neuer Peugeot 5008
 der neue Familien-Van
 

Jetzt bei uns zur Probefahrt bereit!

DORFGARAGE BOSSERT AG
ZUGELASSENE WERKSTATT PEUGEOT

Oberdorfstrasse 6 Tel. 044 937 17 77
8340 Hinwil Fax 044 937 54 19
www.garagebossert.ch info@garagebossert.ch
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21. Februar 2017
Besichtigung der Chocolat Frey AG mit 
Schoggi-Giessen
Anlassleiterin: Heidi Gysin

«Ein Leben ohne Schokolade ist möglich 
aber sinnlos» oder «Schokolade ist Gottes 
Entschuldigung für Brokkoli» – zwei Weis-
heiten, gelesen in der Chocolat Frey AG.

Alle 15 Teilnehmer freuten sich auf diesen 
Anlass und darauf, einmal richtig in Scho-
kolade zu schwelgen. Nach einer kurzen 
Instruktion konnten alle unter Anleitung je 
zwei Tafeln Schokolade giessen, garnieren 
und verzieren. Die Wahl ob in Weiss, Milch 
oder Dunkel und welcher der vielen Zu-
taten man den Vorzug geben wollte, fi el 
nicht leicht. Anschliessend folgte ein 

Rundgang mit vielen Informationen. Ein 
endlos laufendes Transportband mit immer 
neu aufgefüllten Schokolade-Köstlichkei-
ten und zwei Schokoladebrunnen bildeten 
den Schlusspunkt. Nachdem das ganze 
Sortiment mindestens einmal durchpro-
biert war, ging es wieder ans Tageslicht 
und in die Cafeteria – Schokolade macht 
durstig (und gluscht auf eine Essiggurke)! 
Dann konnten unsere inzwischen ausge-
kühlten und verpackten Schokoladen-Meis-
terwerke abgeholt werden und durch den 
Schokoladen-Shop ging es wieder zum Bus 
und heimwärts. Die Statistik sagt, dass je-
der Schweizer im Monat ein Kilogramm 
Schokolade verzehrt, darin sind wir nun 
sicher auch berücksichtigt. Wir haben auf 
alle Fälle unser Möglichstes gegeben und 
fein war es auch noch!

Rückblick Senioren
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●  Verkaufsladen
●  Haushaltapparate
●  Verschiedene Markenartikel
●  Stets preisgünstige Ausstellungsgeräte

●  Elektro-Installationen 
●  Planung / Beratung 
●  Beleuchtungskonzepte 
●  Reparatur-Service   

8340 Hinwil   Dorfplatz  Telefon 044 938 38 38  Fax 044 938 38 30
www.debonielektro.ch

Sanitäre Anlagen
Bachtelstrasse 8, 8340 Hinwil
Tel. 044 977 22 55,  Fax 044 977 22 59
schefer.ag@greenmail.ch, www.sanitaer-schefer.ch

Planung – Beratung – AusführungWalter Schefer, Neuguetstrasse 14, 8624 Grüt

seit 1964

MALEN
TAPEZIEREN

FASSADEN-RENOVATIONEN

Telefon und Fax 044 937 20 56 8340 Hinwil
Mobil 079 407 61 35 malerschori@bluewin.ch

Brillen

Kontaktlinsen

Sonnenbrillen

Tel. 043 843 74 85
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Rückblick Senioren 

9. März 2017
Schneetag Atzmännig

Konnte vom kranken Anlassleiter nicht 
durchgeführt werden und leider fi el das 
von Erich kurzfristig organisierte Ersatz-
programm auch noch ins Wasser. Wird 
aber (hoffentlich) nachgeholt.

21. März 2017
Winterwanderung in Arosa
Anlassleiterin: Heidi Gysin

10 Wanderer ab Arosa und Eva und Giorgio 
mit den Skis von Parpan kommend, trafen 
sich im Bergrestaurant Alpenblick zum Mit-
tagessen. Der Himmel war nicht makellos 
blau aber die Sonnenbrille kam zum Ein-
satz und das Panorama konnte bewundert 
werden. Etwas mühsam gestaltete sich das 
Laufen im Sulzschnee und die «Marschta-
belle» wurde nicht ganz eingehalten. Die 
Strapazen waren aber schnell vergessen 
beim ausgezeichneten und gemütlichen 
Essen im Alpenblick. Für mich war der Tag 
perfekt und auch als Organisatorin habe 
ich nichts zu beanstanden – ich hoffe die 
Teilnehmer sehen das auch so!

6. April 2017
Rundwanderung Pfäffi kersee
Anlassleiterin: Marianne Wälchli

Bei recht schönem Wetter waren 15 Ski-
clübler unterwegs am Pfäffi kersee. Die 
Strecke konnte individuell gewählt werden, 
der Treffpunkt auf dem Jucker-Hof in See-
gräben stand fest. Dort erwarteten uns 
Marianne und Fritz Wälchli und ein feines 
Zvieri-Plättli mit einem Glas Wein, um 
nachträglich mit Marianne auf ihren acht-
zigsten Geburtstag anzustossen. Eine 
gemüt liche Wanderung und ein gemütli-
ches Zusammensitzen. Vielen Dank Marian-
ne und Fritz.
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BAUGESCHÄFT HOCH- UND TIEFBAU    NEUBAUTEN    RENOVATIONEN
Baugeschäft Kunz AG Heuweidlistrasse 17 Telefon 044 937 32 31

8340 Hinwil Natel 079 691 45 74
www.bau-kunz.ch kunz-bau@bluewin.ch

CARROSSERIE & LACK REPARATUREN    STOSSSTANGEN & KUNSTSTOFF REPARATUR-CENTER    SCHADENABWICKLUNG MIT VERSICHERUNG

Das Drogerie     
Flükiger-Team 
wünscht für  

die neue Saison 
viel Erfolg 

Tel. 044 937 32 13 · www.molkerei-rueegg.ch

Walderstrasse 4
8340 Hinwil

Grosse Auswahl anGrosse Auswahl an

im Hiwi-Märt   Tel. 044 937 33 36
www.drogerie-fl uekiger.ch
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Rückblick Senioren

25. April 2017
Megalithen im Säuliamt
Anlassleiterin: Marianne Diener

Trotz Regen schon auf dem Weg zum Bahn-
hof und Wetterprognosen, die nicht viel 
Besseres versprachen, fanden sich 10 wet-
terfeste Wanderer ein. Eine alternative und 
vielleicht weniger feuchte Tour wurde de-
mokratisch abgelehnt, und so machte man 
sich auf die Suche nach den «Megalithen im 
Säuliamt». Auch unter Schirmen und Ka-
putzen wurde man fündig und konnte, we-
nigstens einen Teil, der «Stonehenge im 
Säuliamt» bewundern. Eine myststische 
Steinanordnung, bei der auch bei Fachleu-
ten noch einige Fragen offen sind. Waren 
die Menhir- und Megalithenreihen magi-
sche Kultstätte der Kelten oder erfüllten sie 
andere Zwecke? Sicher ist nur, dass es zu 
Asterix und Obelix kaum eine Verbindung 
gibt.

Wir hätten gerne noch etwas Sonne ge-
habt, aber es war auch so eine schöne, in-
teressante Wanderung.

4. Mai 2017
Wanderung ins Blaue
Anlassleiter: Karl Heberle

Von grau mit etwas Regen bis blau mit viel 
Sonne, so zeigte sich der Himmel an dieser 
schönen Wanderung entlang dem Rhein 
vom Schloss Laufen bis zum Klosterdorf 
Rheinau. Trotz «aufbauendem» Apéro un-
terwegs aus dem Rucksack von Karl, wur-
de von den 13 Teilnehmern die Marsch-
tabelle bei weitem nicht eingehalten. Ent-
sprechend hungrig stürzte man sich darum 
gegen 14.30 Uhr im Restaurant Buck auf 
das Mittagessen. Dank der antiken und 
sehr schönen Lokalität und dem ausge-
zeichnetes Essen in gemütlicher Gesell-
schaft war die Welt aber rasch wieder in 
Ordnung. 

Zufrieden, wenn auch etwas später als ge-
plant, machte man sich wieder auf die 
Heimreise. Für die Besichtigung der Klos-
terkirche hat es nicht mehr gereicht, das 
holen wir dann an einer anderen Wande-
rung nach.
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Seit 1950 Ihre Fachfirma
für Heizungsanlagen

A.ZollingerAG
Hinwilerstrasse 6   8635 Dürnten + Hinwil
Tel. 055 240 10 63   Fax 055 24043 45

info@zollingerag.ch  www.zollingerag.ch

*Planung und Ausführung

von A – Z

*Öl- und Gasfeuerungen

* BrennerService
* Holzfeuerung

* Wärmepumpen

* Solar-Systeme

HAUPTGESCHÄFT 
BAHNHOFSTR. 61, 8620 WETZIKON

FILIALE HINWIL 
IM ZENTRUM, 8340 HINWIL

FILIALE TANN 
ABERNSTR. 9, 8632 TANN

BIO KAGFREILAND FILIALE 
BACHTELSTR. 2, 8622 OBERWETZIKON

WWW.EICHENBERGERMETZGEREI.CH

Kemptnerstrasse 9 8340 Hinwil Telefon 044 938 39 40 www.druckerei-sieber.ch

 GESTALTUNG 
 DRUCK 
 AUSRÜSTEN 
 MAIL INGS
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Rückblick Senioren 

16. Mai 2017
Brückenwanderung
Anlassleiter: Erich Baltensberger

Jetzt, wo das Wetter für diese mehrmals 
verschobene Wanderung optimal gewesen 
wäre, gab es einige Ferienabwesenheiten. 
So über- oder unterquerte Erich mit nur 7 
Teilnehmern die 
18 Brücken aus 
dem 16. bis zum 
20. Jahrhundert. 
Eine einmal etwas 
andere, interes-
sante Ansicht von 
St. Gallen, die al-
len sehr gut ge-
fallen hat.

30. Mai 2017
Wildkräuterwanderung Tannenbodenalp
Anlassleiterin: Idy Walder

Einen wirklich interessanten Einblick in 
unsere vielfältige Kräuterwelt übermittelte 
den 11 Ski-Club Senioren unsere «Kräuter-
frau» Doris Kurath, auf dieser Kräuterwan-
derung. Kaum etwas Grünes, das nicht ge-
sund wäre oder zur Gesundheit beitragen 
könnte. Bei den Apérobrötchen mit ge-
hackten Kräutern, dekoriert mit Blüemli, 
stellte man fest, dass es sogar noch gut 
schmeckt. Voll mit guten Vorsätzen und 
neuen Ideen machte man sich wieder auf 
den Heimweg und hofft, dass man wenigs-
tens ein paar der erhaltenen Informationen 
und Anregungen in den Alltag einbauen 
kann. Leider haben wir das Kraut, das hel-
fen würde das Gelernte nicht zu vergessen, 
nicht gefunden!
 Heidi Gysin



38   Schneesturm Nr. 70

 Das Plusenergiehaus
 nachhaltig in die Zukunft bauen

Q-busplus MINERGIE-A-ECO® und MINERGIE-P-ECO® zertifi ziert

arento.ch – nachhaltige architektur

arento ag

Bachtelstrasse 22
8340 Hinwil
Telefon 055 220 66 11
www.arento.ch
www.plusenergiehaus.ch

«Wir wollen mit unserem Handeln das umweltfreundliche Bauen fördern, den Bewohnern eine gesunde 
Umgebung schaffen und mit einem hohen Qualitätsstandard ein Maximum an Wert garantieren.»

Matthias Sauter und Franz Schnider, Geschäftsleitung der arento ag
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Langlaufl oipen Hinwil und Wernetshausen

Nach einem schwierigen Winter 2015/16 
hofften die zwei Loipenmacher, die beiden 
Langlaufl oipen in Hinwil und Wernetshau-
sen vermehrt spuren zu können. 

Die «Schweipel-Loipe» in Hinwil wurde 
durch Marc Trachsler unterhalten und der 
Bericht ist auch von ihm verfasst.

Die Langlaufl oipe führt durch ein wunder-
schönes Naturschutzgebiet zwischen Wäl-
dern und Wiesen. Die Loipe ist zwischen 
vier und fünf Kilometer lang und es braucht 
ordentlich viel Schnee und tiefe Tempera-
turen für eine gute Spur. Dank des Hochne-
bels war die Loipe vom Montag, 16. Januar 
bis Sonntag 29. Januar 2017 in Betrieb.

Nebst dem Spuren der Loipe war ich selber 
mit den Langlaufski unterwegs und traf 
gelegentlich auf andere Langläufer, die ih-
ren Spass an der schönen Spur hatten.

Mit dem Pistenfahrzeug legte ich ca. 35 Ki-
lometer zurück und die täglichen Langläu-
fer waren zwischen 5 bis 15 Personen, was 
aber schwierig zu schätzen war.

Die Loipe Wernetshausen befi ndet sich auf 
einer Höhe von 700 m über Meer. Dadurch 
besteht die Meinung, dass die Loipe länger 
unterhalten werden kann, was aber nicht 
immer der Fall ist. Sie konnte aber auch 
nur etwa vierzehn Tage benützt werden. 

Die Loipe hat zwar nicht allzu grosse 
Schwierigkeiten an Steigungen und Ab-
fahrten, sie ist so richtig zum Geniessen 
und Sonnentanken und man sah manch-
mal etliche Läufer auf der Spur. Auch hatte 
unsere Hündin Iva grossen Spass an der 
Spur und wollte sie für ihren Zweck benut-
zen.

Beide Loipen werden mit einem Schneetöff 
präpariert und sind im klassischen Stil zu 
laufen. Die Streckenführungen sind auf 
neuen, grossen Infotafeln ersichtlich und 
können auch auf unserer Hompage ange-
schaut werden: www.skiclub-hinwil.ch

Nun hoffen beide Loipenmacher auf den 
kommenden Winter 2017/18, um wieder 
vermehrt spuren zu können.

 Ueli Lattmann
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Bei idealem Wetter - vor allem trocken und 
nicht allzu warm - konnte die Sammlung 
am Samstag, 13. Mai 2017 durchgeführt 
werden. Der Wetterbericht kündigte zwar 
Regen an, zum Glück für alle Anwesenden 
blieb er aber aus! 

Es waren wiederum nur sechs Fahrzeuge 
mit den bewährten und pfl ichtbewussten 
Fahrern unterwegs. Jedes Jahr mit den 
gleichen Fahrern zu arbeiten ist für mich 
ein unerhörtes Glück, denn sie kennen 
das Fahrzeug und ihr Einsatzgebiet. Es 
zeigte sich auch, dass mit den wenigen 
Helfern, diese Anzahl Fahrzeuge genügte, 
denn die Altpapiermenge nimmt von Jahr 
zu Jahr stetig ab. Es war eine Freude, wie 
ab acht Uhr morgens ans Werk gegangen 
wurde.

Dieses Jahr hatten wir keinen Besuch von 
der KAPO Betzholz, denn auf längeren 
Strecken wurde das Altpapier mit dem 
Netz gesichert! Somit haben wir den amtli-
chen Wunsch vom letzten Jahr erfüllt und 
konnten beruhigt in der Gemeinde Hinwil 
«herumkurven». 

Wie alle Jahre, wurde in den Aussenwach-
ten Wernetshausen, Girenbad und Ringwil 
am Freitag das Altpapier von den Schülern 
gesammelt. Es ist schön, dass wir so mit 
der Schule zusammenarbeiten können.

Für den Durst und Hunger war gesorgt, 
denn man konnte sich am Vormittag mit 
diversen Getränken, Kaffee und feinem Ge-
bäck verpfl egen. Um die Mittagszeit gab es 
dann noch feine Würste vom Grill mit Brot.

Um 13.30 Uhr waren zwei grosser Contai-
ner gefüllt und wir besprachen uns noch-
mals, ob wir nichts vergessen hatten. Auch 
dieses Jahr bekamen wir zwei Meldungen, 
dass wir das Papier nicht mitgenommen 
haben. Laut Aussagen der Fahrer wurden 
diese Orte aber angefahren, somit wurde 
das Papier zu spät herausgestellt! Zu unse-
rem Glück kann ich eine Meldung an Keller 
Recycling machen und sie holen es in der 
darauffolgenden Woche ab, vielen herzli-
chen Dank.

Am Schluss möchte ich mich noch ganz 
herzlich bei allen Ski-Club Mitgliedern be-
danken, für das Einsammeln und Verladen 
des Altpapiers.

Altpapiersammlung
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Altpapiersammlung 

Mein spezieller Dank geht auch an:
• Die Gemeinde Hinwil für die Benützung 

des Gemeindeplatzes, WC-Anlage mit 
Gemeindeschopf und den Betrag in 
unsere Clubkasse

• Grimm AG, Muldenservice und 
Entsorgung, Oetwil am See

• Keller Recycling AG, Hinwil

Herzlichen Dank auch an alle Fahrzeug-
halter, die uns immer wieder unentgelt-
lich die Fahrzeuge zur Verfügung stellen: 
• Gebrüder Looser AG, 

Dachdeckergeschäft, Hinwil
• Hürlimann AG, Holzbau, Hinwil
• Grimm & Schmid AG, Transporte, 

Grüningen
• Kindlimann Getränke GmbH, Hinwil
• Locher Tezzele Bau AG, Hinwil
• Züst Grüngestaltung GmbH, Hinwil

 Ueli Lattmann
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ENERGIEBERATUNG  GEBÄUDEHÜLLEN  BADPLANUNG UND DESIGN

  SPENGLER
 SANITÄR
SOLAR

ÜEGG AG
HINWIL - HADLIKONR

Im Tobel 4 · 8340 Hinwil-Hadlikon · Tel. 044 937 10 10 · Fax 044 937 10 85
 www.rubema.ch · info@rubema.ch

UNTERE BAHNHOFSTRASSE 34 8340 HINWIL
TEL. 043 344 45 45 WWW.OBABBA.CH

Öffnungszeiten: 
Mo & Di geschlossen
Mi & Fr   7.30 – 18.30 Uhr
Donnerstag   7.30 – 20.00 Uhr
Samstag   9.00 – 17.00 Uhr
Sonntag 10.00 – 14.00 Uhr

Wir sind eine italienische Konditorei,
die Sie morgens mit Cornetti & Brioches,
mittags mit Pizza & Panzerotti und
abends mit einem kühlen Drink verwöhnt.
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arento ag, Hinwil 38

Bossert, Dorfgarage AG, Hinwil 30

Carrosserie Landolt AG, Hinwil 6

Chäsi Girenbad 2

Clientis Regionalbank, Hinwil 14

DeBoni Elektro AG, Hinwil 32

Drogerie Flükiger, Hinwil 34

Ehmann, Autospritzwerk, Hinwil 34

Electra AG, Tann 14

esterl optik, Hinwil 32

Ferag AG, Hinwil 4

Gasthof Hirschen, Hinwil 14

Hairshop Denise, Hinwil 6

Hürlimann Holzbau, Hinwil 26

Kindlimann, Getränke, Wernetshausen 2

Krummenacher, Autospritzwerk, 
Hinwil 26

Kunz, Baugeschäft, Hinwil 34

Metzgerei Eichenberger, 
Hinwil und Wetzikon 36

Molkerei Rüegg, Hinwil 34

Muggli, Gärtnerei, Hinwil 26

o' babbà, Hinwil 42

Outdoorland, Mönchaltorf UG 2

Restaurant Freihof, Hinwil 26

Rüegg AG, Spenglerei, Hinwil 42

Schaufelberger, Pneuhaus, Hinwil 2

W. Schefer & Co AG, Sanitär, Hinwil 32

Schlachthüsli, Girenbad 20

Schori H., Malergeschäft, Hinwil 32

Sieber, Druckerei AG, Hinwil 36

Sport Trend Shop, Hinwil 28

Stall Besenbeiz, Hinwil 6

Waespi-Reisen, St. Gallenkappel 8

Winhil GmbH, Buchhaltung & 
KMU-Support 8

Zollinger, Heizungen, 
Dürnten und Hinwil 36

Zürcher Kantonalbank, Hinwil 20

Zurich Versicherungen, Hinwil 8

Inserentenverzeichnis

Berücksichtigen Sie unsere Inserenten!
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Beitrittsformular 
Antrag zur Mitgliedschaft im Ski-Club Hinwil 

 
 Ski-Club Hinwil 
 Postfach 353 
 8340 Hinwil 
 
 info@ skiclub-hinwil.ch 
 

Personalien  m  f  

Name:       Vorname:       

Strasse:            

PLZ Ort:       

Geburtsdatum :      

E-mail:  ______________________ @______________  ___________   

Club News per E-Mail      Ja   Nein 
 
 

Disziplin:  Alpin / Snowboard   Skitouren   Senioren 
 
Kategorie Jahresbeitrag Beitrag  

ZSV / SSV 
Alter  

A * B * 

Jugendorganisation  (JO)  55.00 50.00 Nein bis zum 16. Geburtstag  

Junioren 68.00 63.00 Ja bis 20. Geburtstag  

Senioren 80.00 75.00 Ja ab dem 20. Geburtstag  

Veteranen 80.00 75.00 Ja nach 25. Vereinsjahren  

Passivmitglieder 70.00 65.00 Ja ab dem 20. Geburtstag  

C- Mitglied 27.00 über Stammclub  

 
Mitglied eines anderen Ski-Clubs, Stammclub:        
 
*  A-Mitglied: mit SSV Magazin „ Snowactive“ /  B-Mitglied: ohne SSV Magazin „Snowactive“ 

 

 
  Gönner 

 
Gönnerschaft:  Mit einem Betrag ab 50 CHF pro Jahr. Mein Beitrag:     
 
 
 
Datum / Unterschrift (bei JO Unterschrift der Eltern)       

SKI-CLUB

HINWIL
www.skiclub-hinwil.ch



Ski-Club Hinwil


